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übrigen Latinern/ auch mit der Mutterftadt Roms, Alba
Longa, geriet er in einen Kampf um den Vorrang. Dieser
Krieg wurde auf eine merkwürdige Art entschieden. Als die
beiden Heere schon kampsbereit einander gegenüber standen, trat
der Anführer des feindlichen Heeres, Mettius Fuffetius,
vor und sprach: „Warum sollen wir unnütz so viel Blut ver-
gießen? Lasset uns nach alter Weise einzelne Männer aus-
wählen, welche für die Heere den Kampf ausfechten. Dasjenige
Volk soll über das andere herrschen, dessen Auserwählte siegen
werden. Die Römer willigten ein, und die Fetialeu schlössen
feierlich den Vertrag ab.

In beiden Heeren befanden sich Drillingsbrüder, nämlich
bei den Römern die Horatier, bei den Latinern die Curiatier.
Sie standen in demselben Alter und waren Söhne zweier
Schwestern. Deswegen schienen sie besonders dazu bestimmt
zu sein, den Kampf für die zwei verwandten Völker auszu-
fechten. So wurden sie gewählt, und sie nahmen die Wahl
freudig an.

Der Kampf begann. Die Brüder kämpften mit äußerster
Anstrengung und Wut; denn sie wußten, was auf dem Spiele
stattd, Die Heere folgten auf beiden Seiten gespannt dein
Verlauf des Kampfe^; brachte ihnen doch die nächste Stunde
Herrschast oder Knechtschaft. Sie spornten die Kämpfenden an
mit Zuruf und Beifall. Da fiel ein Horatier und noch einer,
und tausendfältiger Jubel der Albaner erfüllte die Luft. Der
noch unverwundete Horatier ergriff die Flucht, und die Curiatier
folgten ihm unter dem Triumphgeschrei der Ihrigen ungestüm
nach. Aber sie waren verwundet, der eine schwer, der andere
leichter, und konnten nicht gleichmäßig folgen. Das hatte der
listige Römer vorausgesehen und darauf seinen Plan gebaut.
Als er merkte, daß seine Gegner weit genug von einander
getrennt waren, drang er auf den ersten ein und machte den
Erschöpften leicht nieder. Laut riefen die Albaner dem zweiten
zu, seinem Bruder zu helfen; allein vergeblich, denn auch ihn
hatte der Römer bald niedergestreckt. Da faßten die Römer
neuen Mut, und ihr Beifall feuerte den Ihrigen noch mehr
an. Der Ausgang des Kampfes war jetzt nicht mehr zweifelhaft.


